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Das Luciafest
Das Luciafest ist ein vorweihnachtli-
cher Brauch, der vor allem in Schwe-
den verbreitet ist. Das Fest fällt immer
auf den 13. Dezember, der in den
christlichen Kirchen der Gedenktag
der Heiligen Lucia ist.

Obwohl das Luciafest dem Namen
nach ein Heiligengedenktag ist, ist es
heute wenig kirchlich geprägt. Die
wichtigsten Elemente sind das Tragen
von weißen Gewändern und Kerzen,
der Verzehr von traditionellem Safran-
gebäck (lussekatter), das Singen von
Lucialiedern und die Wahl einer örtlichen Lucia.

Ein fester Bestandteil der Tradition ist die Kleidung und der Lichterumzug der
Lucia und ihrem Gefolge. Die Lucia trägt ein weißes Kleid, dazu ein rotes Band
um die Taille und einen Kranz mit Kerzen auf dem Kopf. Ihre Gefolgschaft besteht
aus weiteren Mädchen, die tärnor genannt werden, die die Kerzen in den Händen
halten. Zu dem Lucia-Umzug gehören heute in Zeiten der Gleichberechtigung
auch die Stjärngossar (Sternenknaben), Pepparkaksgubbar (Pfefferkuchenmänn-
chen) und als letzte im Zug die Tomtar (Wichte) mit ihren Laternen.
Auch in Norwegen, Dänemark und Finnland erfreut sich das Luciafest zunehmen-
der Beliebtheit.
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GLOSER

10.12.2009: Das Luciafest
vorweihnachtlich: før jul
Brauch,m: skik
vor allem: først og fremmest
verbreiten: udbrede
Gedenktag,m: mindedag
obwohl: selv om
dem Namen nach: ifølge navnet
wenig: kun lidt
tragen,n: det at bære
Gewänder,pl: gevandter
Kerze,f: stearinlys
Verzehr,m: det at spise
Gebäck,n: bagværk
Singen,n: det at synge
Wahl,f: det at vælge
örtlich: lokal
Kleidung,f: påklædning
Lichterumzug,m: lysoptog
Gefolge,n følge
Gefolgschaft,f: følge
weiteren: andre
genannt werden: kaldes
Gleichberechtigung,f: ligeberettigelse
Wicht,m: en lille fyr
sich erfreuen: glæde sig
zunehmend: større og større, tiltagende
Beliebtheit,f: popularitet
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Die heilige Lucia

Die heilige Lucia lebte vor vielen hundert Jah-
ren (283-304) in Sizilien.
Ihr Name Lucia bedeutet die Leuchtende.
Ihre Eltern waren sehr reich und hatten einen
passenden Mann für ihre Tochter ausgesucht.
Aber Lucia ließ sich taufen, weil sie von Jesus
gehört hatte. Sie wollte auch Nonne werden.
Lucias Mutter konnte sie gut verstehen, und sie
schenkte ihr ein großes Vermögen.
Für das Geld kaufte Lucia Essen und Kleider
für die Armen.
Als ihr Verlobter das hörte, zeigte er sie an.
Damals war Christentum in Italien verboten,
und Lucia wurde vor Gericht gestellt und zum
Tode verurteilt. Um diese Zeit wurden Christen
nämlich hingerichtet. Sie starb also für ihren
Glauben.
Aber Lucia wurde nicht von den Armen 
vergessen, die sie geholfen geholfen hatte.
Sie feierten jedes Jahr den Luciatag.
Der Luciatag wird immer noch als Lichtfest im Advent gefeiert - vor allem in
Schweden, wo das Fest seit dem 19. Jahrhundert eine Tradition ist.

Gloser
leuchten: lyse
aussuchen: vælge
taufen: døbe
werden: her: være
schenken: forære
Vermögen,n: formue
anzeigen: melde
vor Gericht stellen: komme for retten
hinrichten: henrette
Glaube,m: tro
vor allem: først og fremmest


